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Die beiden Künstler Prof. Sturm (links) und Bildhauer Oßwald (rechts) an der Arbeit. Die
Freskomalerei erfordert eine ganz besondere Technik und die will verstanden sein. Fresko-
malen heißt den Grund, auf welchen das Bild hinkommen soll, ganz sorgfältig vorbereiten.
Drei verschiedene Pflaster- oder Mörtelauftragungen sind Vorbedingung; der vierte Grund
wird kurz vor Inangriffnahme des Bildes angebracht. Da das Bild ohne Unterbruch gemalt
werden soll, muß mit der letzten Grundauftragung in der Nacht bei künstlichem Licht
begonnen werden, so daß frühmorgens der letzte noch feuchte Putz bemalt werden kann.

Die beiden jungen Frauen von Freskomaler Sturm und Bildhauer Oßwald helfen eifrig bei der Arbeit mit

Der Freskomaler
an Der Arbeit
DIE RESTAURIERUNG DER FRESKEN DER KIRCHE VON
SAN LORENZO IN LOSONE Aw/nii&me« o « £. A e / / e r

T_Jnser schöne Kanton Tessin ist reich an interessanten Freskobildern in Kirchen und Kapellen,
man kann sie an großen Bauwerken wie an abseitig gelegenen Wegnischen allenthalben finden
und bewundern. — Losone, das schöngelegene Dreikirchendorf zwischen Locarno und Ascona
tritt momentan in den Vordergrund des Interesses in Bezug auf neue Freskobilder. Vor dem
barocken Bauwerk der Hauptkirche St. Lorenzo stehen im Rechteck; eine Anzahl Kapellen, die
gegen Ende des vergangenen Jahrhunderts neu restauriert worden sind. Diese Fresken haben
sich nicht gut gehalten und nun ist ein Spezialist und Fachmann der Freskomalerei Herr Prof.
Sturm, der die alte, gute Technik auf Grund vieler Studien beherrscht, in Verbindung mit Bild-
hauer Oßwald da-

hinaus ihre Frische ' - '

und Schönheit be- Vor der Kirche San Lorenzo in Losone stehen im Rechteck eine Anzahl
wahren sollen. kleiner Kapellen, deren Fresken jetzt von ProfessorSturm restauriert werden
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